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Kleine Heereskunde

A. Militärgesetzgebung
a) Bundesverfassung von 1874, verfassungsmässige Grundlage
b) Militärorganisation von 1907
c) Militärversicherungsgesetz von 1949/1958
d) Militärstrafgesetz von 1927/1950
e) Militärstrafgerichtsordnung von 1889/1950
f) Bundesgesetz über den Militärpflichtersatz von 1959

g) Wehrmannsschutz, Bundesgesetz von 1949
h) Erwerbsersatzordnung, Bundesgesetz von 1952/1959

B. Wehrpflicht
— Stellungspflicht
— Militärdienstpflicht
— Hilfsdienstpflicht
— Nebenpflichten: — Kontrollpflicht

— Instandhaltung der Bekleidung, Bewaffnung, Ausrüstung
— Teilnahme an Inspektion über die Ausrüstung
— Schiessübungen ausser Dienst
— vorschriftmässiges Verhalten ausser Dienst

C. Persönliche Dienstleistungen
a) Instruktionsdienst: — Rekrutenschulen

— Kaderschulen und -Kurse
— Wiederholungskurse usw.

b) Aktiver Dienst: — Neutralitätsdienst
— Ordnungsdienst
— Kriegsdienst

D. Heeresklassen
1962/63 1964 1965 1966 1967 und folgende

Auszug: 20.—36. 20.—35. 20.—34. 20.—33. 20.—32. Altersjahr
Landwehr: 37.—48. 36.—47. 35.—46. 34.—44. 33.—42. Altersjahr
Landsturm: 49.—60. 48.—58. 47.—56. 45.—53. 43.—50. Altersjahr

E. Gradabstufungen
a) Gefreiter
b) Unteroffiziere: Korporal, Wachtmeister, Fourier, Feldweibel, Adjutant-Unteroffizier
c) Subaltcrnoffiziere: Leutnant, Oberleutnant
d) Hauptmann (Kdt. Einheit [Kp., Schw., Bttr., Kol.])
e) Stabsoffiziere: Major (Kdt. Bat./Abt.)

Oberstleutnant, Oberst (Kdt. Rgt.)
Oberstbrigadier (Kdt. Brigade)
Oberstdivisionär (Kdt. Division)
Oberstkorpskommandant (Kdt. Armeekorps)
General (Oberbefehlshaber der Armee)
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F. Elemente des Heeres

a) Kommandostäbe
Armeestab
Stäbe und Stabskp. der Heereseinheiten — Armeekorps

— Divisionen
Stab und Stabskp. Fl. und Flab. Trp.
Stäbe und Stabskp. der — Grenzbrigaden

— Festungsbrigaden
— Reduitbrigaden
— Territorialbrigaden

b) Generalstab

c) Truppengattungen
1. /«/anten'e (Feld, Gebirge, Mot.)

Füs. Kp. (S. Kp)
Sch. Füs. Kp. (Sch. S. Kp.) (Mw.)
Füs. Stabskp. (S. Stabskp.) Füs. Bat. (S. Bat.)
Gren. Kp.
Flab. Kp. (20 mm)
Pzaw. Kp. (9/10,6 cm)
Na. Kp.
Stabskp. des Inf. Rgt. Inf. Bat. Inf. Rgt.
Tr. Kol. (Lw.) Tr. Abt. (Lw.)
Wk. Kp. (Lw.)
Ter. Kp. (Lst.)

— Generalstabsoffiziere
— Eisenbahnoffiziere

2. «wd Leic/?re Truppe«

Drag. Schw. Drag. Abt. Drag. Rgt.
Aufkl. Schw.
Pz. Gren. Kp.
Mw. Kp. (Mw. Schw.)
Pak. Kp. (10,6 cm)
Stabskp. der Bat./Abt.
Stabskp. der Rgt.
Rdf. Kp. Rdf. Bat. Rdf. Rgt.
Mot. Drag. Schw. Mot. Drag. Bat.
Pz. Kp. (Centurion) Pz. Abt. Pz. Rgt.
L. Pz. Kp. (AMX) Aufkl. Bat.
Pzj. Kp. Pzj. Abt
Str. Pol. Kp. Str. Pol. Bat.
(Mot.) Drag. Kp. (Lw.)

J.

Feuerleitbatterien
^

Stellungsraumbatterien
Stabsbatterien der Rgt.
Hb. Bttr. (10,5 cm) Hb. Abt. Hb. Rgt.
Sch. Kan. Bttr. (10,5 cm) Sch. Kan. Abt. Art. Rgt.
Sch. Hb. Bttr. (15 cm) Sch. Hb. Abt.
Sch. Mw. Bttr. (12 cm) Sch. Mw. Abt. Sch. Art. B

Fest. Kp.
Fest. Stabskp. Fest. Abt.
Fest. Flab. Kp. Fest. Flab. Abt. Fest. Rgt.
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f/zeger£n</>/>en

a) F7»gttaz//e

(L.) Fl. St.

b) ßot/ettorgdmsdt/on

Fl. Kp.
Flz. Rep. Kp.
Flpl. Stabskp.
Flpk. Kp.
Flpk. Stabskp.
Fliegerärztlicher Dienst

(Geschwader)

Flpl. Abt.

Fl. Rgt.
Fl. Einsatzstab
Zielfliegcrkorps

Flpl. Rgt.

c) F//eger-N^c/7r/c/7ie«/orm^rio^e«

(Mob.) Fl. Fk. Kp. Fl. Uem. Abt.
Fl. Na. Kp.
Fl. Radarkp. Fl. Radarabt.
Fl. BM. Kp. Fl. BM.Abt. Fl. Na. Rgt.

5. /•7/egera£i£>e/?r£rwp/7erc

Mob. L. Flab. Bttr.
L. Flab. Bttr.
Sch. Flab. Bttr.
Flab. Radarkp.
Sch. Flab. Stabsbttr.
Flpl. Flab. Bttr.

(20 mm)
(20 mm)
(20/75 mm)

(20/34 mm)

Mob. L. Flab. Abt.
L. Flab. Abt.

Sch. Flab. Abt.
(Flpl. Abt.)

Flab. Rgt.

Stauwehr Flab. Bttr. (20/34 mm) Stauwehr Flab. Abt.

6. Gem'eirwppe«

Stabskp. der Bat./Abt.
Sap. Kp.
Pz. Sap. Kp.
Pont. Kp.
Seilb. Kp.
Mi. Kp. (Lw./Lst.)
Mot. Boot Kp. (Lw./Lst.)
Stabskp. Genie-Rgt.
Fl. Genie Kp. (Lw./Lst.)
Korps Ing. Of.

Genie-Bat.
Pont. Bat.
Seilb. Bat.
Mi. Bat. (Lw./Lst.)
Genie-Abt. (Lw./Lst.)

(Flpl. Abt.)
Genie-Rgt.

7.

Tg. Kp.
Fk. Kp.
Uem. Kp.
Uem. Betriebsgruppe
Stabskp. Uem. Rgt.
Gz.- (Fest.-, R.-) Uem. Kp.
Bft. Kp.
TT Betriebsgruppe
Korps El. Ing. Of.

Tg. Abt.
Fk. Abt.
Uem. Abt.

Uem. Rgt.

Ftg. und Ftf. D
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Stf?2/t<äf5fn</>p<?f7 (Feld, Gebirge, Mot.)
San. Kp.
Chir. Amb.
San. Tr. Kol.
San. Trsp. Kp.
San. Stabskp.
Spitalkp.
San. Eisb. Kp.
Stabskp. MSA
San. Mat. Kp.
San. Mat. Stabskp.
Armeelaboratorium ABC

San. Trsp. Abt.
San. Abt.
Spital-Abt.
Mob. Abt. MSA

San. Mat. Abt.

MSA

9.

Vet. Kp. (Lst.)
Vct. Stabskp. (Lst.) Vet. Abt. (Lst.)

10. Versorgungstruppen

Vpf. Kp.
Mob. Betrst. Kp.
Bk. Kp.
Ns. Kp.

Betrst. Kp.

Nachschub-Bat.
Vpf. Bat.
Nachschub-Abt.
Vpf. Abt.
Betrst. Abt.

11.

Ls. Kp. Ls. Bat.

12. keine Formationen,
Spezialisten in Stäben und Einheiten

d) Dienstzweige

13. 7Vmfori<z/£/ie??s£

Armeewetterkp.
Lawinenkp.
Warndienst
Hilfspolizeidet.
Betreuungsdet.
Ortswehren
Stabsdet. Ter. Kreis

Betreuungsstäbe
Stadtkommandos Ter. Regionen

Ter. Kreis

14.

Mot. Trsp. Kp. (Lw.)
PTT Trsp. Kp.

Eisenbahnbetriebs-

gruppen
Mot. Trsp. Abt.
PTT Trsp. Abt.

Militäreisenbahndienst

Stab PTT Trsp.

15. (OKK)
Mob. Mun. Kp.
Mun. Kp.

(Nachschub-Abt.)
Mun. Abt. Mun. Mag. Gr.

16. A/atenaW/enst (/ITA)
Mob. Mat. Kp.
Mat. Kp.

Mat. Bat.
Mat. Abt.
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17. F/eercs/Jo/zzet (Gst. Abt.)
HP Kp. Stab HP

18. Fc/d/zosr

FP

19. A/z'/itär/Ksizz (Oberauditor) Div. Ger.
Ter. Ger.
Mil. Kass. Ger.

20. ylrmeesee/sorge (Chef des Personellen der Armee)

Feldprediger

2/. Heer wnd Huws (Chef des Personellen der Armee)
Dienstchefs in Stäben

22. (Gst. Abt.) Stabssekretäre in Stäben

e) Hilfsdienst Gattungen

1 Bewachungs-HD
Flieger-Genic-HD
Fliegerbeo'bachtungs-HD
Luftschutz-HD
Seilbahn-HD
Mineur-HD

2

3

4

5

6

7 Bau-HD

8 Eisenbahn-HD

9 Übermittlungs-HD
10 Sanitäts-HD
11 Vcrsorgungs-HD
12 Intellektueller-HD
13 Administrativer-HD
14 Brieftauben-HD
15 Wetter- und Lawinen-HD
16 Träger-HD
17 Reparatur- und Material-HD
18 Motorfahrcr-HD
19 Motorradfahrer-HD
20 Veterinär-HD
21 Munitions-HD
22 Film- und Photo-HD
24 Mobilmachungs-HD
26 Bekleidungs-HD
29 Koch-HD
31 Fürsorge-HD
32 Rotkreuzdienst

Einteilung der HD und FHD:

HD Formationen

HD Tankbarrikadendct.

HD Seilbahndet.

HD Baudet., Baustäbe
HD Geniedet.
HD Stauabt.
HD Eisenbahnbrückcndct.
HD Eisenbahndet.
HD Eisenbahnfahrleitungsdet.

HD Ter. San. Det.
HD Vpf. Det.

HD Trägerkolonnen

FHD Sanitätstransportkolonnen

Rotkreuzkolonnen
Rotkreuzspitaldet.
Ter. Rotkreuzspitaldet.
Rotkreuzstabsdet.

— in Kommandostäben
— in Stäben und Einheiten der Truppen-

gattungen und Dienstzweige
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G. Gliederung des Heeres

a) Armeestab

b) Heereseinheiten

c) Fliegertruppen

d) Landwehrbrigaden

e) Armeetruppen

Gliederung des Feldarmeekorps

Gliederung des

Gebirgsarmcekorps

Gliederung der Divisionen

Anzahl Infanterie-Rgt.
Anzahl Panzer-Rgt.
Anzahl Artillerie-Rgt.
Divisionstruppen

— 3 Feldarmeekorps 1, 2, 4

— 1 Gebirgsarmeekorps 3

— 3 Mechanisierte Divisionen 1, 4, il
— 3 Felddivisionen 3, 6, 8

— 3 Grenzdivisionen 2, 5, 7

— 3 Gebirgsdivisionen 9, 10, 12

Flugwaffe (Fl. Rgt.)
Bodenorganisation (Flugplätze)
Armeefliegerabwehr
Flicger-Nachrichtenregiment

— Grenzbrigaden
— Festungsbrigaden
— Reduitbrigaden
— Territorialbrigaden

für Bedürfnisse des Armeekommandos
allgemeine Reserve

1 Mcch. Division
1 Feld-Division
1 Grenz-Division
Grenzbrigaden, Territorial-Br., AK-Truppen

— Gebirgsdivisionen
— Grenzbrigaden
— Festungsbrigaden
— Reduitbrigaden
— Territorialbrigaden
— AK-Truppen

Feld- Grenz- Geb.- Mech. Div.

i
1

2

+

H. Kantonale Militärverwaltungen
Militärdirektion
Direction militaire
Militärdepartement
Departement militaire
Dipartimento militare

ZH, BE, UR, OW, NW, GL, ZG, BS, BL, SH, AR, AI, AG
BE

EU, SZ, FR, SO, SG, GR, TG, VS
FR, VD, VS, NE, GE
TI, GR
— Sekretariat — kant. Zeughausverwaltung
— Kreiskommandos — kant. Kriegskommissariat
— Sektionschefs — kant. Vorunterrichtsbüro

— kant. Militärsteuerverwaltung

I. Landesverteidigungsrat (BRI5

Präsident:
25 Mitglieder:

16. 6./30. 12. 58)

Chef des Eidg. Militärdepartements
9 aus der Bundesverwaltung

16 aus Wirtschaft und Wissenschaft
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Vorsicht — bitte!
•yo« Fo«r. /vocA, Stac/f. Lc^tw/w/tte/cje/wJc, Zwr/c/;

Lebensmittelvergiftungen verursachten schwerste Brechdurchfälle anfangs Juli 1961 in einer
Reisegesellschaft zwischen Boulognc und Basel und Ende August 1961 in einer schweizerischen
Reisegesellschaft in Italien. Bakteriologische Untersuchungen ergaben, dass die jenen Reise-

gesellschaften in Lunchpaketen abgegebenen Lebensmittel mit Krankheitserregern infiziert
waren, welche sich bei der sommerlichen Wärme sehr stark vermehrten und damit so erschrek-
kend gesundheitsgefährdend wurden. Obwohl diese äusserst bedauerlichen Ereignisse glück-
licherwcisc nicht in der Schweiz auftraten, fanden sie in den Tageszeitungen ein gewaltiges
Echo. Das kann und darf auch den militärischen Verpflegungsorganen nicht gleichgültig sein.
Um solchen sehr unangenehmen Überraschungen vorzubeugen, ist bei der Herstellung, Gewin-
nung, Behandlung, Zubereitung, Verpackung, dem Transport und dem Verkauf von Lebens-
mittein grössfe zu beobachten. Das macht schon Art. 21 der eidg. Lebensmittel-
Verordnung zur absoluten Pflicht. Bakteriologen haben anhand der noch vorhandenen Lebens-
mittelvorräten nachzuweisen vermocht, dass nicht einzelne Bakterien, sondern eine ganze
Anzahl verschiedenster Bakterien, also eine Bakterien-Mischflora, verantwortlich gemacht
werden musste. Es handelte sich nicht mehr nur um eine Lebensmittel-Infektion, sondern um
eine Lebensmittcl-Vergi/fxng. Während eines verhältnismässig längeren Transportes in sommer-
1 icher Wärme haben sich Bakterien so rasch vermehrt, dass sich die bekannten Giftstoffe
bildeten. Lebensmittelvergiftungen dieser Art sind unter den genannten Umständen stets und
überall zu befürchten bei dieser Verpflegungsart. Vermieden werden können sie nur, wenn
grundsätzlich ausschliesslich gekochte oder gebratene Speisen warm abgegeben werden oder
Konserven. Unter allen Umständen aber sind während der warmen Jahreszeit Kartoffelsalat
und Kaltspeisen mit Mayonnaise wegzulassen. Bakteriologen haben auf Grund dieser Tatsachen
erneut nachgewiesen, dass z. B. Kartoffelsalat sogar im Kühlschrank bei 4® Celsius Wärme
innert verhältnismässig kurzer Zeit ganz massiv von Bakterien besiedelt werden können. Wann,
wie und wo solche Infektionen von Lebensmitteln jeweils erfolgen, wird me m/f 57c/?er/?c7k

angegeben werden können. Bei jenen Lebensmittelvergiftungen, die zu den sehr bedauerlichen
Brechdurchfällen führten, erfolgte eine Infektion durch Bakterien nachweisbar während oder
nach der Zubereitung der Speisen. Auf dem gebratenen Poulet Hessen sich die genau gleichen
Bakterien nachweisen, wie sie auf dem Russischen Salat und auf dem Kartoffelsalat vorgefunden
wurden.

zl/so, Vorsicht — hittc.'

Korrigenda zu "Kleine Heereskunde"

Betrifft Abschnitt G, Gliederung des Heeres (Seite 180, Mai 1962)

Gliederung der Divisionen Eeld- Grenz- Geb.- Mech. Div,

Anzahl Infanterie-Rgt.
Anzahl Panzer-Rgt.
Anzahl Artillerie-Rgt.
Divisionstruppen -t-

3

+

3

+

3 1

2

2

+
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